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Der Wanderer


Vom Nebel umschlungen


Vom prasselnden Regen betäubt


Durch fallendes Laub hindurch


Von neugierigen Raben beäugt


Die Schritte des Wanderers


Von der Stille verschlungen


Einzig von den Stimmen des Waldes


Wahrgenommen, geduldet und besungen


Einsam doch nicht traurig


Wandert er umher


Die Welt zu sehen


Ist sein Begehr
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Nichts Hält Mich Mehr An


Diesem Ort


Ein letztes Mal blicke ich hoch zum Berg


Vollende mein vor langer Zeit begonnenes Werk


Komm Wind, komm, nimm und trag mich fort


Nichts hält mich mehr an diesem Ort


Kälte packt mein Herz, Trauer macht mich klein


Und niemals mehr brauche ich hier zu sein


Den Drachen nicht gebändigt, die Hexe nicht verbrannt


Und doch stolz auf das was war, hab nie was anderes gekannt


Freunde müssen zurückbleiben, sie werden mir fehlen


Doch nichts könnte mich noch halten und so werde ich von dannen gehen


Ein letztes Mal will ich noch atmen, die mir vertraute Atmosphäre


Dann werde ich ziehen, in das Ungewisse, voller Mut und Ehre





Der Talisman


Ich habe heute einen Talisman gefunden


Habe ihn um mein Handgelenk gebunden
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